
PROGRAMM 
JUNI
201606VERANSTALTUNGEN

im Deutschen Haus

WEITERE INFOS AUF WWW.DEUTSCHESHAUS-FL.DE

SO 03.07.16
19.00 Uhr

Schleswig-Holstein Musik Festival
mit Nigel Kennedy

DO 07.07.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Halbfinale (nur bei deutscher Beteiligung)

SO 10.07.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Finale (nur bei deutscher Beteiligung)

FR 03.06.16
20.00 Uhr

Sønderjyllands Symfoniorkester
Virtuos und Romantisch

SO 12.06.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Deutschland vs. Ukraine

MI 08.06.16
19.30 Uhr

7. Sinfoniekonzert
mit dem Schleswig-Holsteinischen Sinfonieorchester 

DO 16.06.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Deutschland vs. Polen

DI 21.06.16
18.00 Uhr

TOOORJUBEL
Deutschland vs. Nordirland

DO 30.06.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Viertelfinale (nur bei deutscher Beteiligung)

SO 26.06.16
18.00 Uhr

TOOORJUBEL
Achtelfinale (nur bei deutscher Beteiligung)

SA 25.06.16
15.00 Uhr

TOOORJUBEL
Achtelfinale (nur bei deutscher Beteiligung)

MI 06.07.16
21.00 Uhr

TOOORJUBEL
Halbfinale (nur bei deutscher Beteiligung)

SO 03.07.16
20.00 Uhr

Schleswig-Holstein Musik Festival
Goldberg-Variationen

20:30 Uhr18:00 Uhr

20:30 Uhr18:15 Uhr

20:30 Uhr18:00 Uhr

SCHAU MICH 
NICHT SO AN

EIN LETZTER 
TANGO 

16:00 Uhr14:00 Uhr

POWER TO CHANGE
DIE ENERGIEREBELLION

SCHROTTEN!
FREEHELD -

JEDE LIEBE IST GLEICH

16:00 Uhr14:00 Uhr

16:00 Uhr14:00 Uhr

Mo 29.5.

Di 30.5.

Mi 01

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06

Di 07

Mi 08

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19

Mo 20

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27

Di 28

Mi 29

RABBI WOLFF RICO, OSCAR UND 
DER DIEBSTAHLSTEIN

KURZFILM: DIE SCHIEFE BAHN

KURZFILM: M.A. NUMMINEN 
SINGT WITTGENSTEIN

KURZFILM: GIRL POWER KURZFILM: GIRL POWER

20:30 Uhr18:15 Uhr
KURZFILM: YOU AND ME KURZFILM: YOU AND ME

IM HIMMEL TRÄGT 
MAN HOHE SCHUHE

EIN MANN 
NAMES OVE

Mo 29.5.

Di 30.5.

Mi 01

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06

Di 07

Mi 08

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19

Mo 20

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27

Di 28

Mi 29

20:30 Uhr18:00 Uhr

A BIGGER SPLASHSCHAU MICH 
NICHT SO AN 

16:00 Uhr14:00 Uhr KURZFILM: 
EIN ZAUBERHAFTER ABEND

KURZFILM: DIE SCHIEFE BAHN

KURZFILM: M.A. NUMMINEN 
SINGT WITTGENSTEIN

KURZFILM: 
EIN ZAUBERHAFTER ABEND

BIBI & TINA 3
MÄDCHEN GEGEN JUNGS

M - EINE STADT 
SUCHT EINEN MÖDER

RABBI WOLFF RICO, OSCAR UND 
DER DIEBSTAHLSTEIN

ROLLE VORWÄRTS 2016
KURZFILME FÜR KINDER

 UND JUGENDLICH

AM MITTWOCH IN DER 
ENGLISCHEN ORIGINALFASSUNG 
MIT DEUTSCHEN UNTERTITELN

FRITZ LANG
THE LADY 

IN THE VAN

AM MITTWOCH IN DER 
ENGLISCHEN ORIGINALFASSUNG

AM MITTWOCH IN DER 
ENGLISCHEN ORIGINALFASSUNG 
MIT DEUTSCHEN UNTERTITELN



    PROGRAMM JUNI 2016

ABENDVORSTELLUNGEN

NACHMITTAGSKINDERKINO

Dienstag - Sonntag  5,50 €, ermäßigt 4,50 €
Montag ist Kinotag 4,50 €, ermäßigt 4,-  €
Nachmittags   4,- €
Kinderkino   3,- €

Tickets und Reservierungen unter www.cinetixx.de

Friedrich-Ebert-Str. 7 - 24937 Flensburg
info@51stufen.de - www.51stufen.de

Telefon: 0461 31802 184

 SCHROTTEN!
 Komödie von Max Zähle, mit  Lucas Gregorowicz, D 2016, 124 Min.
Die Brüder Mirko und Letscho erben 
von ihrem Vater einen Schrottplatz, der 
jedoch kurz vor dem Ruin steht. Wäh-
rend Letscho noch immer dort tätig ist, 
hat Mirko inzwischen eine erfolgreiche 
Karriere als Versicherungskaufmann ge-
startet, mit der er seine Vergangenheit 
eigentlich hinter sich lassen wollte. Doch 
eine aktuelle berufliche Krise und die Überzeugungskraft alter Bekannter 
bringen ihn schließlich dazu, wider Willen in seine Heimat zurückzukeh-
ren, wo Letscho, der noch immer sauer darüber ist, dass sein Bruder die 
Familie einst im Stich gelassen hat, auf ihn wartet. Trotz aller Differenzen 
sehen die Geschwister bald ein, dass sie sich zusammenraufen müssen, 
um die Existenz ihrer strauchelnden Familie zu sichern. Ein noch von 
ihrem Vater geplanter, waghalsiger Überfall auf einen Zug soll ihnen zum 
dringend benötigten Geld verhelfen...

Fr., Sa. & So. - 16:00 Uhr
Eintritt für alle nur 3.- €!

Keine Werbung!

 EIN LETZTER TANGO
 Doku von German Kral u. Wim Wenders, D/Arg. 2016, 85 Min
Maria Nieves Rego (80) und Juan Carlos Copes 
(83) sind die berühmtesten Tangotänzer Argenti-
niens und teilen nicht nur eine außergewöhnliche 
Tanzkarriere miteinander, sondern auch eine mitrei-
ßende Liebes- und Lebensgeschichte. Während sie 
sich in ihrem Privatleben liebten und hassten, hei-
rateten und sich trennten, taten sie eines jedoch immer mit gleichbleibender 
Leidenschaft und Kontinuität: miteinander tanzen. Doch als Juan Maria eines 
Tages endgültig verließ und mit einer 25 Jahre jüngeren Frau ein neues 
Leben begann, war es auch mit dem gemeinsamen Tanzen vorbei und die 
Tango-Szene verlor ihre größten Stars... 

 SCHAU MICH NICHT SO AN
 Drama/Romanze von und mit Uisenma Borchu, D/Mong. 2016, 88 Min.

Die Nachbarinnen Hedi und Iva lernen sich 
durch Ivas Tochter Sofia kennen. Zunächst 
werden die Frauen Freundinnen, dann ein 
Liebespaar. Doch während Iva echte Ge-
fühle entwickelt und sich mit Körper und 
Seele auf die neue Verbindung einlässt, 
bleibt für die locker-unverbindliche Hedi 
alles nur ein Spiel. Die leidenschaftliche 

Beziehung der beiden gerät ins Wanken, als Ivas Vater auftaucht und He-
dis Interesse auf sich zieht. Hedi ist fasziniert von dem erfahrenen Mann, 
der ihr so viel Neues zu bieten hat, während Iva eifersüchtig außen vor 
bleibt. Ausgerechnet ihren Vater, den sie seit Jahren gemieden hat, weil 
er kein gutes Haar an ihr und ihrer Erziehung von Sofia lässt, zieht die 
Geliebte nun ihr selbst vor. Emotionale und moralische Spannungen bau-
en sich auf, als das Trio sich immer weiter in einem Netz aus Begehren, 
Schuld und Gefühlen verstrickt. Die Geschlechterrollen werden in Uisen-
ma Borchus fulminantem Erstlingsfilm provokant in Frage gestellt.
Ausgezeichnet mit dem Bayrischen Filmpreis - Beste Nachwuchsregie.

 FREEHELD - JEDE LIEBE IST GLEICH
 Drama/Romanze von Peter Sollett, mit Ellen Page, USA 2016, 104 Min.

Laurel Hesters Welt bricht zusammen, 
als sie die Diagnose einer tödlichen 
Krankheit erhält: Lungenkrebs im End-
stadium. Als Zeichen ihrer Liebe möch-
te die Polizeikommissarin ihre Pensi-
onsansprüche auf ihre Lebensgefährtin, 
die Automechanikerin Stacie Andree, 
überschreiben. Doch die Behörden 
stellen sich quer und agieren offen ho-

mophob. Ausgerechnet Laurels ehemaliger Kollege Dane Wells wird zur 
treibenden Kraft in Laurels und Stacies Kampf um die ihnen zustehenden 
Rechte, obwohl ihn Laurels Enthüllung über ihre sexuelle Orientierung 
zunächst schockierte. Er und der Aktivist Steven Goldstein mobilisieren 
die Öffentlichkeit, um ihr Streben nach Gleichberechtigung nach Kräften 
zu unterstützen. Doch Laurels Zustand verschlechtert sich rapide und die 
Zeit wird knapp… 

 BIBI & TINA 3 - MÄDCHEN GEGEN JUNGS
 Spielfilm von Detlev Buck, mit Lina Larissa Strahles, D 2016, 111 Min.

Neues Kino-Abenteuer der kleinen Hexe Bibi und 
ihrer Freundin Tina, die auf einem Reiterhof lebt. 
Dieses Mal sind die Schüler der internationalen 
Partnerschule aus der Hauptstadt zu Besuch. Bei 
einer Geocaching-Challenge müssen die Jugend-

lichen auf Schatzsuche gehen, wobei sich Gastschüler Urs dabei alles 
andere als fair verhält...

 M - EINE STADT SUCHT EINEN MÖRDER
 Thriller von Fritz Lang, Peter Lorre, D 1931, 112 Min. 

Ein Kindermörder versetzt die Reichshauptstadt Ber-
lin in Angst und Schrecken. Der unbekannte Triebtä-
ter hat bereits acht Kinder auf dem Gewissen, ein 
neuntes wird vermisst: Elsie , die kleine Tochter von 
Frau Beckmann. Bei den Untersuchungen dringt die 
Polizei immer weiter in die Berliner Unterwelt vor, 

schon bald kann das organisierte Verbrechen aufgrund der zunehmenden 
Razzien und Kontrollen kaum mehr seinen Geschäften nachgehen. Sie 
beschließen, selbst nach dem Mörder zu suchen und spannen dafür das 
Netz der Bettler ein. Eine bestimmte Melodie, die der Mörder pfeift wenn 
er einem Kind begegnet, wird dem Täter schließlich zum Verhängnis. 

 RICO, OSCAR UND DER DIEBSTAHLSTEIN
 Spielfilm von Neele Leana Vollmar, mit Anton Petzold, D 2016, 94 Min
Die Freunde und Hobbydetektive Rico und Oskar er-
leben ihr letztes gemeinsames Abenteuer. Dabei ist 
eigentlich alles erst einmal bestens, denn mittlerweile 
wohnen sie Tür an Tür. Ricos Mutter Tanja und der 
Bühl sind zusammen, Oskar ist mit seinem Vater Lars 
zu Rico ins Haus gezogen. Doch als der grummelige 
Fitzke stirbt, beginnt der Ärger. Der Steinzüchter vererbt Rico seine gelieb-
te Stein-Sammlung, über die sich der Junge auch sehr freut...

 RABBI WOLFF
 Doku von Britta Wauer, D 2016, 95 Min
Dokumentarfilm über Rabbi Wolff, einen der wohl 
ungewöhnlichsten Rabbiner der Welt. William Wolff 
floh mit seinen Eltern vor den Nazis nach Amster-
dam, da war er sechs Jahre alt. 1939 ging die Flucht 
weiter, dieses Mal nach London, wo Wolff später 
Journalist beim Boulevardblatt Daily Mirror wurde. 
1979 begann Wolff dann damit, die Profession zu wechseln: Aus dem 
Journalisten wurde ein Geistlicher. Er ließ sich entsprechend ausbilden, 
trat 2002 das Amt des Landesrabbiners von Mecklenburg-Vorpommern 
an, setzte sich in dieser Funktion für den interreligiösen Dialog ein...

KURZFILME IM ABEND-VORPROGRAMM
DIE SCHIEFE BAHN Puppentrick von Kathrin Albers, Jim Lacy, D 2008
Vordergründlich handelt der Film von einem Eisenbahnüberfall duch ehemalige Bahnbe-
amte...

GIRL POWER Kurzspielfilm von Per Carleson, S 2004
Eigentlich sollte es kein Problem sein, das Fahrrad mitzunehmen, aber ein kleines Trans-
portproblem kann sich schnell in ein großes verwandeln.

M.A. NUMMINEN SINGT WITTGENSTEIN Doku von Claes Olsson, F `93
M. A. Numminen singt Ludwig Wittgensteins “Tractatus Logico-Philosophicus” 
 

EIN ZAUBERHAFTER ABEND Kurzspielfilm von Per Carleson, S 2001
Irgendwie muss es ja weitergehen nach diesem Augenblick perfekter Liebe...

 EIN MANN NAMENS OVE
 Drama/Komödie von Hannes Holm, mit Bahar Pars, S 2016, 117 Min
 

Der grantige Rentner Ove ist in seiner Nachbarschaft 
denkbar unbeliebt. Er meldet Falschparker, inspiziert die 
Mülltonnen auf korrekte Mülltrennung und blafft spie-
lende Kinder an. Dabei hätte Ove eigentlich Besseres 
zu tun, er möchte nämlich sterben: Seit dem Tod seiner 
geliebten Frau versucht er, seinem ihm nun sinnlos er-

scheinenden Leben ein Ende zu setzen, doch immer kommt irgendetwas da-
zwischen. Gerade als er wieder einen erneuten Versuch unternimmt, brettern 
seine neuen Nachbarn mit dem Auto in Oves Briefkasten und unterbrechen 
seine Bemühungen – doch was den Griesgram zunächst mächtig auf die Pal-
me bringt, entpuppt sich als wahrer Glücksfall...

 IM HIMMEL TRÄGT MAN HOHE SCHUHE
 Tragikomödie von C. Hardwicke, mit Toni Collette, GB 2016, 112 Min 
Seit Kindertagen sind Milly und Jess unzertrennliche 
Freundinnen und haben alles miteinander geteilt, an-
gefangen bei ihren Klamotten über Geheimnisse bis 
hin zu ihren Partnern. Milly hat es mittlerweile zu einer 
erfolgreichen Karriere gebracht, ist mit einem liebe-
vollen Mann verheiratet und hat zwei tolle Kinder. Jess 
führt ein weniger geordnetes Leben, wohnt sie doch mit ihrem Freund in 
einem Bootshaus und wünscht sich nichts sehnlicher als ein Baby. Doch dann 
trifft Milly ein schrecklicher Schicksalsschlag, als bei ihr Brustkrebs diagnosti-
ziert wird und sie angesichts der kräftezehrenden Therapie mehr denn je auf 
Jess‘ Unterstützung angewiesen ist...

 FRITZ LANG
 Biopic von Gordian Maugg, mit Heino Ferch, D 2016, 104 Min.

Der deutsche Star-Regisseur Lang, der mit den 
„Nibelungen“-Filmen und „Metropolis“ Stummfilmm 
Meisterwerke schuf, will etwas Neues: Er will seinen
ersten Tonfilm drehen, nachdem der Bombast früherer 
Tage nicht länger gefragt ist. Auf der Suche nach dem 
passenden Stoff reist er nach Düsseldorf, wo er die 
Ermittlungen des bekannten Kriminalrats Gennat ver-

folgt. Gennat befasst sich mit dem Serienmörder Peter Kürten, dem „Vampir 
von Düsseldorf“. Doch während die Ereignisse ihren Lauf nehmen und sich 
in Langs Kopf der Plot zu einem Film formt, der später zu „M – Eine Stadt 
sucht einen Mörder“ werden soll, wird der Regisseur in der fremden Umge-
bung von seiner Vergangenheit eingeholt und muss in Abgründe blicken, die 
er nicht erwartet hat ...

 THE LADY IN THE VAN
 Tragikomödie von Nicholas Hytner, mit Maggie Smith, GB 2016, 104 Min.
In den 1970ern trägt sich in Camden Town eine 
außergewöhnliche Geschichte zu: Im Londoner 
Stadtteil, überwiegend bewohnt von reichgewor-
denen Alt-Linken, möchte eine exzentrische, ob-
dachlose alte Dame namens Miss Shepherd ihren 
kaputten Van in der Auffahrt von Theaterautor Alan 
Bennetts Anwesen abstellen – nachdem ihr von der Stadt verboten wurde, 
weiterhin auf Straßen zu parken. Bennett sagt zu, doch aus dem „kurzen“ 
Parken des Wagens werden 15 lange Jahre, in denen Miss Shepherd in 
ihrem Van vor Bennetts Haus lebt. Die unverhoffte Nachbarschaft bringt 
einige Probleme mit sich, denn Miss Shepherd ist undankbar, hat einen 
unangenehmen Körpergeruch und verteilt gerne ihren Müll auf der Straße. 
Aber Mister Bennett bringt es nicht übers Herz, die Dame abzuschieben… 

 A BIGGER SPLASH
 Thriller von Luca Guadagnino, mit Tilda Swinton, I/F 2016, 125 Min
Filmemacher Paul möchte mit seiner Freundin, 
dem Rockstar Marianne, einen romantischen Er-
holungsurlaub auf der paradiesischen italienischen 
Insel Pantelleria verbringen. Doch schon wenige 
Tage nach ihrer Ankunft wird die friedliche Zwei-
samkeit durch den unerwarteten Besuch ihres alten 
Freundes Harry und seiner erwachsenen Tochter 
Penelope gestört. Schnell fühlt sich Paul zur attraktiven Penelope hinge-
zogen, gleichzeitig entflammt aber auch zwischen Harry und Marianne die 
bereits in der Vergangenheit verspürte gegenseitige Anziehung aufs Neue. 
Nach und nach geraten alle vier in einen verhängnisvollen Strudel aus Eifer-
sucht, Leidenschaft und sexueller Besessenheit...

3., 4. und 5. Juni, 16.00 Uhr
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es die kom-
pletten moderierten Programme aus dem Schulpro-
gramm der Rolle Vorwärts auch im Nachmittagspro-
gramm zu sehen – mit internationalen Kurzfilmen für 
Kinder, Jugendliche, Junggebliebene, Familien und 
alle, die Freude an Kurzfilmen haben.
Freitag:  „Point of view“
empfohlen ab 12 Jahren, (FSK 12)

Samstag: „Nicht nur schwarz/weiß“
empfohlen ab 10 Jahren (FSK 6)

Sonntag: „Verdrehorte“ 
empfohlen ab 5 Jahren (FSK 0)

Weitere Infos zum Programm unter 
www.flensburger-kurzfilmtage.de
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